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Zeitungsartikeln in der belgischen Presse, Radio¬ 
interviews und einem Fernsehbericht. Suchen mit 
Google im Februar 2005 ergaben bei "Spinne des 
Jahres" & "2005" mehrere hundert Treffer, bei 
"Spider of the year 2005" erwartungsgemäß nur 
sehr wenige Treffer (4-5). Wie im letzten Jahr ist 
eine zweite Pressekonferenz zur Mitte des Jahres 
im Senckenbergmuseum geplant, mit Vorstellung 
lebender Exemplare von Salticus scenicus. Auch hier 
hoffen wir, dass Salticus zahlreiche Vertreter der 
Medien und Presse anlocken wird und das Motto 
vom Beginn unseres Artikels unterstreicht: b(l)ack 
to the roots, Schwarzweiß schärft wie bei Fotos oder 
Filmen den Blick für das Wesentliche! 
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http://www.arages.de/checklist.html - Neue Checklisten der Spinnentiere im Internet 
(Arachnida: Araneae, Opiliones, Pseudoscorpiones, Scorpiones, Palpigradi) 


Nach 2Vi Jahren wurden bis Ende 2004 die bisheri¬ 
gen Checklisten der AraGes im Internet aktualisiert 
und erweitert. Die Texte sind auf Deutsch und Eng¬ 
lisch, die Kommentare und Notizen zu einzelnen 
Arten in den Tabellen ausschließlich auf Englisch 
verfasst. Unter http://www.arages.de/checklist.html 
sind alle Bestandteile der neuen Checklisten-Ver- 
sionen verknüpft. Es sind sowohl html- als auch 
ausdruckbare pdf-Versionen abrufbar. 

Die Spinnentiergruppen (ohne Milben) Mit¬ 
teleuropas (fallweise einschließlich Nord- oder 
Westeuropas) sind nun nach den Ordnungen 
getrennt dargestellt. Dies ermöglicht zum einen 
das Einbeziehen verschiedener Länder bei den 
einzelnen Ordnungen und zum anderen unter¬ 
schiedliche Bearbeiter (T. Blick möchte sich von 
den "Nicht-Spinnen“ sukzessive zurückziehen). 

Grundsätze für die Erstellung der Listen 

• Die Aufstellungen basieren ausschließlich auf 
publizierten Arbeiten, vorzugsweise Checklisten 
oder anderen zusammenfassenden Publikatio¬ 
nen. 

• Noch unpublizierte oder auch im Druck befind¬ 
liche Neunachweise (oder Streichungen) werden 
NICHT einbezogen (auch wenn sie uns vorab 
bekannt sind). 

• Valide Unterarten werden wie gesonderte Arten 
aufgelistet und gezählt. 


• Eine zukünftige Ausweitung auf weitere angren¬ 
zende Länder ist möglich und erwünscht. 

• Eine Aktualisierung ist mindestens alle 2 Jahre 
vorgesehen (bisher 2000, 2002, 2004). 

Die Einzellisten 

Blick T., R. Bosmans, J. Buchar, P. Gajdos, A. 
HÄNGGI, P. Van HELSDINGEN, V. RÜZICKA, W. 
STAR^GA & K. ThALER (2004): Checkliste der 
Spinnen Mitteleuropas. Checklist of the spiders of 
Central Europe. (Arachnida: Araneae). Version 1. 
Dezember 2004. - Internet: http://www.arages.de/ 
checklist.html#2004_Araneae 

Blick T. & C. KOMPOSCH (2004): Checkliste der 
Weberknechte Mittel- und Nordeuropas. Checklist 
of the harvestmen of Central and Northern Europe. 
(Arachnida: Opiliones). Version 27. Dezember 2004. - 
Internet: http://www.arages.de/checklist.html#2004_ 
Opiliones 

BlickT., C. Muster & V. Duchac (2004): Checklis¬ 
te der Pseudoskorpione Mitteleuropas. Checklist of 
the pseudoscorpions of Central Europe. (Arachnida: 
Pseudoscorpiones). Version 1. Oktober 2004. - Inter¬ 
net: http://www.arages.de/checklist.html#2004_Pseu- 
doscoipiones 

Blick T. & C. KOMPOSCH (2004): Checkliste der 
Skorpione Mittel- und Westeuropas. Checklist of the 
scorpions of Central and Western Europe. (Arachnida: 
Scorpiones). Version 27. Dezember 2004. - Internet: 
http://www.arages.de/checklist.html#2004_Scor- 
piones 
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Tab. 1: Überblick der AraGes-Checklisten. OverView of the AraGes-checklists. Version Dez. 2004 (- = Ordnung im Land 
(bisher) nicht einbezogen; (Leerfeld) = im Land nicht vorhanden; UK/Großbritannien & Nordirland; BE/Belgien; 
NL/Niederlande; DK/Dänemark; NO/Norwegen; SE/Schweden; Fl/Finnland; PL/Polen; DE/Deutschland; CH/Schweiz; 
AT/Österreich; CZ/Tschechische Republik; SK/Slowakei; HU/Ungarn; Sl/Slowenien) 


Arachnida | total | UK | BE NL DK NO | SE | Fl PL i DE | CH j AT CZ SK HU | Sl 

Anzahl Familien 

















Araneae/Spinnen 

43 


38 

40 

- 

- 

- 

- 

37 

38 

41 

40 

38 

38 

- 

- 

Opiliones/Weberknechte 

9 

- 

4 

5 

4 

4 

4 

3 

6 

6^ 

_6 

8 

5 

8 

7 

8 

Pseudoscorpiones/ 

Pseudoskorpione 

10 

- 

5 

7 

7 

- 

- 

- 

6 

8 

8 

10 

7 

- 

- 

- 

Scorpiones/Skorpione 

1 

1 









1 

1 

1 


1 

T 

Palpigradi/Tasterläufer 

(Unter)Artenzahl 

1 











1 


1 

l 

1 

i 

Araneae/Spinnen 

1313 

- 

701 

621 

- 

- 

- 

- 

792 

1004 

945 

984 

841 

906 

- 

- 

Opiliones/Weberknechte 

94 

- 

27 

27 

19 

17 

20 

12 

36 

49 

49 

61 

33 

32 

33 

58 

Pseudoscorpiones/ 

Pseudoskorpione 

102 

- 

23 

19 

19 

- 

- 

- 

38 

49 

63 

69 

32 

- 

- 

- 

Scorpiones/Skorpione 

6 

1 









2 

3 

1 


1 

4 

Palpigradi/Tasterläufer 

7 











4 


1 

1 

3 

Flächen der Länder in 

1000 km 2 (BARATTA 2003) 


243 

33 

42 

1 43 

324 

1 450 

338 

313 

357 

41 

84 

79 

1 49 

93 

21 


BLICKT. &E. CHRISTIAN (2004): Checkliste der Tas¬ 
terläufer Mitteleuropas. Checklist of the palpigrades 
of Central Europe. (Arachnida: Palpigradi). Version 
1. Oktober 2004. - Internet: http://www.arages.de/ 
checklist. html#2004_Palpigradi 

In einem Überblick sind auch im Internet die Listen 
der einzelnen Spinnentier-Ordnungen zusammen¬ 
gefasst. Tab. 1 zeigt z.B.: 

• erwartungsgemäß den größten Arten- und Fa¬ 
milienreichtum bei den Spinnen, etwa gleichauf 
gefolgt von den Pseudoskorpionen und Weber¬ 
knechten; 

• eine deutliche Zunahme des Artenreichtums 
von Norden nach Süden, relativ unabhängig von 
der Größe der Länder (man vergleiche z.B. die 
Weberknechte von Norwegen, Schweden, Finn¬ 
land, Polen und Deutschland oder die Spinnen 
von Deutschland, Schweiz, Österreich und der 
Slowakei). 

Auf weitere Interpretationen wird verzichtet. 

Bei den Spinnen, Weberknechten und Pseudo¬ 
skorpionen werden jeweils die Verteilungen der 


Erstbeschreibungsjahre der Arten grafisch dar¬ 
gestellt. Es könnten in den nächsten Versionen 
mindestens noch folgende Länder berücksichtigt 
werden: IR/Irland, FO/Färöer Inseln, IS/Island, 
LI/Liechtenstein, LU/Luxemburg, EE/Estland, 
LV/Lettland, LT/Litauen. Aus keinem dieser Län¬ 
der sind Skorpione oder Tasterläufer bekannt. Auch 
über diese Länder hinausgehende Erweiterungen 
der Checklisten sind nicht ausgeschlossen. 

Schlussbemerkung 

Manche Parallelen zur Fauna Europaea (http: 
//www. faunaeur.org/) sind uns durchaus bewusst. 
Aber die bessere Transparenz und Nachvollzieh¬ 
barkeit wie auch die Aktualität (inhaltlich und 
nomenklatorisch) lassen uns eine Weiterführung 
der AraGes-Listen sinnvoll erscheinen. 

Literatur 

BARATTA M. von (Hrsg.) (2003): Der Fischer 
Weltalmanach 2004. Fischer Taschenbuch Verlag, 
Frankfurt am Main. 736 S. 


Theo Blick 






























































